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Die Herbstferien waren geprägt von vielen tollen Erlebnissen. Unsere 
absoluten Highlights waren ganz sicher unsere Besuche bei Polizei 
und Feuerwehr. Und auch unser Kinder-Nothelferkurs, bei dem wir 
einen Profi hinzuzogen, zeigte, wie interessiert und offen die Kinder 
mit dem Thema Hilfe umgehen. Wir sind beeindruckt! Vom 7. bis 11. 
November steht unsere Herbstmäss-Woche an, darauf freuen wir uns 
riesig: Angesagt sind Fische-Angeln, Geisterbahn, Puppentheater,  
Herbstmäss-Parcours, Magenbrot-Backen und vieles mehr. Und: Kinder 
sind fasziniert von Vampiren, Monstern, Geistern und Co. – deshalb 
wird auch bei uns eine Halloween-Party nicht fehlen. Also nicht er-
schrecken, wenn es im MiniMundo demnächst von kleinen schaurigen 
Gestalten nur so wimmelt. 

G A N Z  S C H Ö N  G R U S E L I G !

B L A U L I C H T ,  H A N D S C H E L L E N  U N D  S T A B I L E  S E I T E N L A G E

Feuerwehr, Polizei oder Krankenwagen, für Kinder üben diese Fahrzeuge eine ganz besondere Faszination aus. Die Si-
rene heult, Blaulicht leuchtet, Menschen oder Tiere werden gerettet, Diebe gefasst  – was gibt es Spannenderes? Also 
auf zur Feuerwehr und Polizei! Bei unserem Besuch beim Feuerwehrstützpunkt Muttenz erhielten die Kinder einen 
Einblick in die Arbeit des Feuerwehrmanns und der Feuerwehrfrau, lernten die unterschiedlichen Fahrzeuge und die 
Ausrüstung kennen. Und wer wollte, durfte sogar in ein Original Feuerwehr-Outfit schlupfen, den Rettungsspreizer 
bedienen oder einmal selbst am Steuer sitzen. Das war ein Riesenspass! Ein grosses Dankeschön geht hierbei an die 
Feuerwehr Muttenz. – Wie fängt man einen Dieb?“, „Wofür hat die Polizei Waffen?“, „Wann schaltet man das Blau-
licht an?” Wer könnte diese Fragen nicht besser und glaubhafter beantworten als ein echter Polizist in Uniform. Kind-
gerecht informierten die Mitarbeitenden der Polizei Basel-Landschaft, Stützpunkt Muttenz, die kleinen Gäste, die 
dabei - und das war richtig klasse – Handschellen, Schutzweste und Polizeiauto genauestens unter die Lupe nehmen 
durften. Ein toller Tag! Auch hier: ein grosses Dankeschön an den Polizei-Stützpunkt Muttenz.

Am Abend und in der Nacht vor Allerheiligen, vom 31. Oktober auf den 1. November, beginnt die Nacht der Nächte, 
das Fest aller Feste, schaurig und schön zugleich: Halloween. Viele Eltern fragen sich, wieviel Gruseln verträgt mein 
Kind?“ Gruseln ist schön, Angst nicht. So lange es beim angenehm-wohligen Gruseln bleibt, ist alles okay. Kinder lieben 
den Nervenkitzel. Es ist das schaurig-schöne Spiel mit Illusion und Realität – eine reizvolle Mischung – die Kinder fas- 
ziniert und eben riesen Spass macht. Vom 24. bis 28. Oktober und 31. Oktober bis 4. November steht im MiniMundo 
alles unter dem Zeichen Halloween. Mit lustig-gruseligen Muffin-Monstern, Geisterfingern, Vampir-Pizza und liebevoll 
geschnitzten Kürbis-Laternen lassen wir unser Halloweenfest zu einem tollen Erlebnis für unsere Kinder werden. Wir 
verkleiden uns als kleine Vampire, als besenfliegende Hexen, schminken unsere Gesichter grün oder spinnenbenetzt 
und werden zu “furchteinflössenden” Gestalten. Schaurig-schön, eben.
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A D V E N T S A N G E B O T E

Die Adventszeit steht vor der Tür: Am Samstag, 26. November, laden wir von 9 bis 13 Uhr zum Piccolini- 
Adventskranzbasteln ein. In gemütlicher und stimmungsvoller Atmosphäre werden wir zusammen mit den Kindern 
einen Adventskranz gestalten. Mit und für unsere ganz kleinen Piccolinis kreieren wir schöne Weihnachtskarten. Am 
Samstag, 3. Dezember, von 10.30 bis 15 Uhr, heisst es Guetzli-Backen für Kinder ab drei Jahren. In unserer Weihnachts-
bäckerei werden wir auch gemeinsam Mittag essen. Alle Kinder sind herzlich willkommen! Wir freuen uns! Nähere 
Infos im separaten Elternbrief.



Themenvorschläge für unseren Newsletter sind willkommen. Wir freuen uns über ein Feedback!
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K L E I N E  E I N B L I C K E

Basteln mit Natur- 
materialien: Bei unse- 
rem Waldmorgen haben 
wir wieder viele schöne 
Dinge – Blätter, Eicheln 
oder Tannenzapfen 
– gesammelt, die bei 
unseren Bastelprojekten 
zum Einsatz kommen 
und kunstvoll verarbei- 
tet werden.

Schnell zubereitet: Zu-
taten: 1 Ei, 400 Gramm 
Lachs (gekocht und 
zerkleinert), 100 Gramm 
Spinat, eine Zwiebel, 
Knoblauch, Basilikum,  
2 Esslöffel Hafermehl, 
Saft einer halben 
Zitrone, etwas Salz.
Alles mischen, Nuggets 
formen. In Weizenmehl 
und verquirltem Ei wäl-
zen und bei 180 Grad 
20 Minuten goldbraun 
backen. Fertig!

Die Vorbereitungen 
laufen: Geister basteln, 
Monstermasken aus Pa-
piertüten gestalten. Wir 
haben viele lustige und 
gruselige Ideen gesam-
melt, mit denen unsere 
Halloween-Party ganz 
bestimmt ein voller Er-
folg wird! 

Herbstzeit ist Bücher-
und Spielezeit: In der 
“Gundeli”-Bibliothek gab 
es viel zu entdecken. 
Puzzeln, Würfeln, Ge- 
schichten hören. Neben 
Neuem und Altbekann- 
tem kam auch das ein 
oder andere Lieblings- 
spiel an diesem Nach-
mittag zum Einsatz.
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N O T H E L F E R K U R S  F Ü R  D I E  K L E I N S T E N : Ein Notfall! Was ist zu tun? Das möchten schon die Kleinsten wissen. Zusammen mit 
einem Profi haben wir uns diesem Thema angenommen. In der Theorie lernten die Kinder unterschiedliche Notfälle 
kennen, wie man reagiert, ohne sich selbst Gefahren auszusetzen, Hilfe holt und sich bemerkbar macht. Auf kind-
gerechte Weise erfuhren die kleinen Teilnehmer wie der Körper funktioniert, und auch, dass es schon mal zu Kno-
chenbrüchen kommen kann. Beim Praxisteil durften die Kinder Verbände anlegen, den Puls messen oder die stabile 
Seitenlage üben. Hilfestellung gab es von Ruedi Martin, diplomierter Krankenpfleger und First-Responder, der mit 
Wissen, Herz und viel Einfühlungsvermögen punktete. Vielen Dank! – Fazit: Der Nachwuchs in diesen Berufsfeldern 
scheint – zumindest laut unserer MiniMundo-Kinder – gesichert zu sein.

First-Responder sind freiwillige Ersthelfer, die durch eine Notrufzentrale alarmiert werden können und die Zeit bis zum Eintreffen der Ret-
tungsdienste mit Basismassnahmen überbrücken. 


